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Amtsblatt Mr Laibacher Ieituna Nr. 88.
Mittwoch den 17. April 1867.

(118—2) Nr. 3258.

Concttl's-Ansschrcibmtg
zur Vetheilunss aus der Leopold Dittmar Kö
nissöberg'schen Ttiftuug fiir Mil i tärs israeli-
tischer Konfession, iu Folge hohen Kriettsmi,
nisterial - Nescripteö vom 2. Apri l »8tt7,

Abtheilung tt, ?lr. 273tt .
Die VctHeilung aus dieser Stiftllng besteht

entweder in einer lebenslänglichen Zulage von (5in-
hundcrt Gulden ii. W. oder in einem Pauschal-
beträge zu einem Gewerbe oder einer andern Un-
ternehmung.

Es sind hiezu solche Militärs, sowohl Ossi-
cierc als Leute des Maunschaftsstandcs israelitischer
Confession berufen, welche sich brav im Militär,
dicnstc verhalten haben, verwundet oder arbeits-
unfähig geworden sind uud einer Beihilfe zu ihrem
besseren Lebensunterhalte bedürfen, ohne Unterschied,
ob sie verabschiedet sind oder in ärarischcm ^er-
sorgungs-Genusse stehen.

I n dem bis
längstens 25. A p r i l 186?

bei dem General-Commando in Graz zu überrei-
chenden Gesuche ist anzuführen:

Der Vor- und Zunahme des Bewerbers, der
Aufenthaltsort, das Alter, der ledige oder verhei-
rathcte Stand, ob und wie viele unversorgte ehe-
liche Kinder vorhanden sind, der Truvvenkorper,
bei welchem er gedient hat, die Dienstzeit, die all-
fällige besondere Berdicnstlichkeit, ob und in welcher
Schlacht uud in welcher Art er etwa verwundet
worden, worauf seine Arbeitsunfähigkeit beruhe,
ob uud in welchem Betrage er eine Pension, eine
Invalidcngebühr, oder einen sonstigen ärarischcn
Genus; beziehe, die allfälligen Heiraths - Cautious-
Interessen, oder ob er ein anderweitiges Einkom-
men und in welchem Betrage genieße.

Die geltend gemachten Verdienste, die Ver-
mögenslosigkeit, die Art der etwa erlittenen Ver-
wundung und die Arbeitsunfähigkeit sind mittelst
der dem Gesuche bcizuschließcnden betreffenden Do-
cumcnte nachzuweisen, so wie auch die übrigen An-
gaben nach Thunlichkcit zu documcutiren.

DieS wird über Ersuchen des k. k. Stations-
commando in Laibach vom 8. April 1867, Nr. 295,
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Laibach am 12. April 1867.
B. k. Landesregierung sür Krain.

(114—2) Nr. 1199.

Kundllmchmlg.
Bei der am 1. April d. I . stattgehabten

456. und 457. Verlosung der alten Staatsschuld
sind die Serien-Nummern 46 und 379 gezogen
worden.

Die Serie Nr. 46 enthält Banco - Obliga-
tionen im ursprünglichen Zinscnfuße von 5 Percent
von Nr. 34202 bis cinschlüssig Nr. 35476, im
Gcsammtcapitalsbctrage von 1,022.419 fl.

Die Serie Nr. 379 enthält die schlcsisch-stän-
dische Acrarial-Obligation von Natural-Licfcrungen
und baren Einlagen I^it. D. 7 Nr. 8118 mit einem
Drittel der Capitalssummc, im ursprünglichen Zin«
senfuße von 4 Percent, und dic ob der cnnsisch-
ständischcn Aerarial - Obligationen Nr. 7378 bis
cinschlüssig Nr. 16964, im ursprünglichen Zinsen-
fuße von 3 '/2 Percent, im Gesammtcapitalsbctragc
von 1,392.290 st.

Diese Obligationen werden nach den bestehen-
den Vorschriften behandelt, und iusofcrne selbe unter
5 Percent verzinslich sind, werden auf Verlangen
der Parteien nach Maßgabe des mit der Kund-
machung des k. k. Finanzministeriums vom 26tcn
October 1858, Z. 5286, vcröffeutlichten Umstcl-
lungsmaßstabcs 5perccnt. auf österreichische Währung
lautende Obligationen erfolgt werden.

Laibach, den 10. April 1867.
K. k. Landespräfldium.

(120) Nr. 3941.

Kundmachullst.
Vom k. k. vereinten Obcrlandesgerichte in Graz

wird bekannt gegeben, daß der zum Advocaten zu
Tfchcrnembl in Krain ernannte Dr. Karl Brcsnig
am 5. März 1867 den Advocateneid abgelegt uud
âm 6. April 1867 seine Advocatur in Tschcrucmbl
angetreten hat.

5 Graz, am 9. April 1867.
, (115—2) Nr. 3437.

Kulldmachllllg.
Von der k. k. Finanz - Direction sür Krain

wird hicinit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
" zufolge hohen Finanz - Ministerial - Erlasses vom
! 30. December 1866, Z. 53374, der o rd inä r
^geschnittene Rauchtabak m Krain nicht nur
wie bisher lcdig, sondern auf Verlangen auch in
B r i e f e n mit dein Iuhaltsgcwichtc von 6 Pfund
18 Loth für 100 Stücke, zum Preise von 3 fl.
60 kr. für 100 Stücke uud von 4 kr. fiir 1 Stück
in Verschleiß gesetzt wird.

Der allgemeine Verschleiß solcher Briefe be-
ginnt bis längstens 1. Mai 1867.

Laibach, am 6. April 1867.
Von der k. k. Finaly-Dirertion.

(117-3 )

Kundmachung.
Am H 7 . A p r i l R 8 6 7 Vormittags um

10 Uhr wird in der hiesigen k. k. Verpflegs-Ma-
gazins-Kanzlei eine mündliche Verhandlung wegen
Ermittlung des Mahl- und Mühlfuhrlohns für
die Zeit vom 15. Mai 1867 bis Ende Februar
1868 (eventuell) stattfinden.

Die in einem Jahre zu vermahlende Brot-
frucht wird in circa 15.000 Metzen bestehen.

Als Concurrenten werden nur Mühlenbesitzcr
und Pächter zugelassen.

Unternehmungslustige haben ein bczirksä'mt-
^ liches Certisicat über ihre Solidität, Untcrnchmungs-
fähigkcit, über die Entfernung ihrer Mühle von
Laibach uud über dic Anzahl der Gänge der Mühle
bcizubriugcu.

Die übrigen Bedingungen können täglich
während der Aiutsstunden in der hiesigen k. k.
Vcrpflegs-Magazins-Kanzlei eingesehen werden.

Laibach am 8. April 1867.

K. k. Militär-Verpfiegy-Magazino-

Verwaltung.

(81-3) Kundmachung. ^ ^ " .
Die im nachfolgenden Verzeichnisse aufgeführten Fahrpostscndungen aus dem Jahre 1865

konnten weder an die Adressaten bestellt, noch innerhalb der abgelaufenen Jahresfrist an die Auf-
geber zurückgestellt werden. Die Eigenthümer derselben werden demnach eingeladen, dieselben uuter
Nachwcisuug ihres Eigcuthumsrechtes uud Entrichtung der darauf haftenden Portogcbühren b in nett
5l M o n a t e n vom Tage diefer Kundmachung entweder im Wege der betreffenden Aufgabspost-
ämter oder unmittelbar bei der gefertigten Postdircctiou zu beheben, widrigenfalls nach Ablauf dieser
Frist »ach deu Bestimmungen des H.'N der Fahrvostorduung vom Jahre 1838 vorgegangen werden wird.

Trieft, am 5. März 1867.
K. k. Pojidirection.

V e r z e i ch u i ß
dkl' uucmbrmttlichcn Fliln'pcislscndmisscn cms dcm Jahre 1865.

Z ! A " ^ ' VcsN'mnnmgSort A d r e s s t Gat.nn« ! Inserat Werth Gewicht Porto

^ ^ ^ fl. ' ^ lV Pfo,,Lolh st? , kr'."

1 Trieft Denlsch-Palli Anor. Sagor Vrirf Banknoten 3 — — — — 13
2 ,. Kapovar Ad. Kohn Packet Arznei 8 ! — 3 ! 10 1 31
3 « Trieft Anna Busel Brief ! Banknoten 10 ̂  — — > — — —
4 „ W i m ! Fran; Iahovicz „ „ 3 — — - — ! 13
5 „ Zara ^ Mntteo Etr^acich ,. ,< 6 40 — — — 11
6 „ Graz Giac, Rlguti i „ „ 2 — _ _ „ _ _ _ 11
7 „ Znra Alig, Xi<'ovich „ „ 10 . — — — 11
« „ Larlowilj Gins. Pcltaru« « „ 1 - » , _ ! „ _ _ . »
9 ,. Neustadt Victoria Grill „ „ g ^ _> — ^ __ __ »

10 « Gür; Fclici!« Plcinislig „ ! „ 5 . > _ _ ! — _̂ 8
11 , „ iturzola ' Jäger Inspector Packet ' Vroschilre 2 ! — — ! 4 — 19
12 " „ Id iar Wruzl Ra:,biczel Bnef . Vanwotm 15 ! - — ! — — l 14
13 ' „ Agram Vcrbaim'a „ ! „ <j , — — ! — — j 10
14 « Venedig Ther. Strigl „ ^ Schlüssel — 40 — ^ - — j 35
15> „ 5'aibach Iohmui Valentin Packet Zuckern.Kaffee f» — 1 2 , 2 3 - 38
I»'» „ Villach I o h . Snmpcr Bnef ! Banlnoten 8 40 - — — 9
17 „ Pula Oiac. Frachi.» ,. ! „ 2 ! — — — — 9
15 « Novigo Gatt. Prllcqrini ,. ', Silber 3 , — — — — 13
1V " Rovercdo '̂eoft. Kobai „ ! Banknoten 2 — — — — 9
20 Oörz Zengg Andr.Äelirdettiss^N. Doseger „ „ 1 — _ __ 10
21 ,. Butarest Krulscha de Pi'alra Schachtel Diverses 6 -> — 5 — , 98
22 « Vcncdig Giac, Stiern Brief , Banknoten 20 — — - — 9
23 „ Rclsi i Mohär Pertavt „ ! ,. 1 _ — _ _ _ » 9
24 ,. Trieft l Mich. ?cl,an „ „ 1 _ _ _ _ _ _ _ 10
25> „ Ealloch Ioh . dalla Piccola Packet Urlnnden 1 ' — — — — 10
2«; „ Fraulfnrt ! Pf i l . Seibert Brief V«d. Eij.Loos« 16 ! — -- - - 80
2? Cormous Wien i N. Dellefant Packet , Divcrscö 2 12 — 1« — 50
2« Monfalconc Trieft > kniqia Vristovic ., Wollstoff 3 , — l 8 — -^
2!» Nabrrsiiia Wien ! stn'diüaüd Hofer „ Hut 4 z - - 1 ! — — 50
30 Pirano Nouigno Perqolio Brief Banknoten 2 — — — — —
31 Pola Lissa Nos Collarich „ Schnige. 40 — - - ! 23
32 ,. Trieft Gins, Lach „ Banknoten it — — — — I "
33 „ „ Gins. Viivzuli „ ,. 7 _ . . . . — ^
34 .. .. Maria Strnhl „ „ 1 — — , - — ! 9
35 „ l,'issa Psil. Nronitzsy „ „ 2 — — — — —
3« « Novi M«rg. Osipn Sinava ,. „ lN — - — — ^
37 Laibach Wlaschim Fürst Wilh. «ncreperg Packet Schrift — — - 4 ' / . — ""
38 „ Tricst Halitsch „ SchlOsscl — — — i 10 - "7
39 „ Prosnilz Karl Hell . Leinwand — 4« — 11 — l ^
40 „ Pola N. Lerchenftein Brief Banknoten l — — - — q
41 ^ Planina l Ios. Noual Packet Rosenkränzc 1 Eil. — — 7 — ^
42 .. Agram > Ioh. Prellet „ Bilcher. Kleider 0 - 6 7 — A
43 „ „ Ioh. yimli Br,ef Banknoten 2 — -- ^ 1 ' / . " ^ i
44 - „ Zürich M. Schmelzer Packet Photographic 5 ! — — 12 ^ 1 ?
45 „ Alexandria De Sitla « Docnmenle — — ^- - ^ "" ^»
4^ „ Adclsbcrg Smolla „ Schriften ' — — - ! — " ^
^^ „ Eomorn Anna Wozar Brief Bautnoten 3 — — 5 — —
4» ^ Rudolfswcrll) Tscheruembl Schr. Koroft^ ,. „ ^ " " ^" ! " " 3a
49 ^ Wippach Graz Stempel Packet , Bllchcr - — — ! - - " "
50 ssramburg Klagensnrl Bartnfch „ > Buch ^ , - - -^ i -» — ""


